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Hintergrund: Das MeMo

Untersuchung der konvergenzbezogenen Medienaneignung 
Jugendlicher
Betrachtung technischer und inhaltlicher Konvergenzphänomene aus der 
Perspektive junger Nutzenden

Das Medienkonvergenz Monitoring (MeMo) ist ein auf Langfristigkeit angelegtes 
Forschungspro-jekt, das am Bereich Medienpädagogik und Weiterbildung der Universität 
Leipzig durchgeführt und von der Sächsischen Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue 
Medien (SLM) gefördert wird.

Verknüpfung quantitativer und qualitativer Methoden
regelmäßige, weitgehend standardisierte Onlinebefragungen und 
regelmäßige qualitative Intensivinterviews (Panel; N=41); Berücksichtigung 
aktueller Trend als Schwerpunktsetzungen in den einzelnen Wellen
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Schwerpunkte des Medienkonvergenz Monitoring

SOZIALE 
NETZWERKE

VIDEOPLATT-
FORMEN

ONLINESPIELE

NUTZUNG MULTI-
FUNKTIONALER

MEDIEN

Identitätsarbeit 
im konvergenten 
Medienensemble
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Das Internet als Schaltstelle im konvergenten 
Medienensemble
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Internettätigkeiten Jugendlicher
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Internettätigkeiten Jugendlicher: Kommunikation
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Internettätigkeiten Jugendlicher: Spielen
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Internettätigkeiten Jugendlicher: Down-/ Upload
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Internettätigkeiten Jugendlicher: Rezeption
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Aktuelle Trends in der Internetnutzung

Soziale 
Online-
Netzwerke

Videoplattforme
n



MeMoMeMo

Maren Würfel

Soziale Online-Netzwerke
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Jugendliche in Sozialen Online-Netzwerken: Beispiel 
schülerVZ

„Ich geh ins Internet und zu schülerVZ
und dann guck ich als erstes meine 
Nachrich-ten. Dann gibt’s da so ne 
Pinnwand, da kann man Notizen 
hinterlassen […] ‚Hab dich lieb‘ oder so. 
Dann kann man Kom-mentare unter die 
Fotos schreiben, da guck ich, ob ich 
neue Kommentare hab. […] Und dann 
guck ich halt, wer online ist, guck mir die 
Seiten an […] und meistens hab ich dann 
schon wieder neue Nachrichten. Die les 
ich dann, schreib zurück und guck in 
meine Freundesliste, wer online ist und 
dann schreib ich denen vielleicht.“

(17-Jährige)
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MeMo_SN09 (unveröffentlicht) Basis: N = 6588
12- bis 19-jährige InternetnutzerInnen

Tätigkeiten im Sozialen Online-Netzwerk schülerVZ
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Andere Profile ansehen

Anderen Leuten Nachrichten schreiben

Bilder anschauen

Lesen, was andere auf fremden Seiten schreiben

Gruppen beitreten

Kommentare zu Bildern schreiben

Auf eigener Seite Texte schreiben

Bilder hochstellen

Freundesliste verändern

o f t manchmal selt en nie
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Funktionen Sozialer Online-Netzwerke: Beziehungen

• Jugendliche ‚managen‘ ihre sozialen Beziehungen 

– „Da spielt sich halt auch so außerhalb von der Schule das soziale 
Leben ab.“ (16-Jährige)

– „Man findet halt auch alte Freunde wieder. Ja, auch welche, die man 
mal im Urlaub kennengelernt hat.“ (16-Jährige)

– „Also man kann auch nach Leuten suchen, so wenn man verschiedene
Suchbegriffe eingibt. Zum Beispiel kannst du eingeben, wo sie wohnen 
oder so. Und dann zeigt dir das dann an.“ (15-Jährige)

– „Man lernt Leute kennen […] und dann guckt man bei StudiVZ: ‚Wer ist 
denn das eigentlich?‘ ‚Was macht der denn so?‘“ (19-Jährige)
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• Jugendliche arbeiten an ihrer Identität 

– „Da stehen halt Hobbys drin und was man mag und was man 
nicht mag und Lieblingssprüche und so. Ja und Lieblingsmusik 
steht bei mir.“ (15-Jährige)

– „Ich liebe es, Profile auszufüllen. Da musst du immer über dich 
selbst nachdenken und überlegen, wie du eigentlich bist.“ (17-
Jähriger)

– „Und dann guck ich mir das dann so an und überleg dann so … 
also was andere, die mich jetzt nicht kennen, was die so von mir
… also von dem, was da steht, denken würden.“ (16-Jährige)

Funktionen Sozialer Online-Netzwerke: Identität



MeMoMeMo

Maren Würfel

• Datenschutzfragen 
laxer Umgang mit persönlichen Daten auf Seiten der Jugendlichen

(Frage nach der Unterscheidung von öffentlichen und privaten Raum) 
Zugriff durch ‚Fremde‘ auf personenbezogene Daten

• Belästigungen, Beleidigungen, Bedrohungen, Cybermobbing, …

• ‚Account-Hacking‘, Fake-Identitäten,‘Identitätsklau‘, …

• Problematische nutzergenerierte Inhalte / Substrukturen

Soziale Online-Netzwerke: Risiken
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Soziale Online-Netzwerke: Wohin geht‘s?

stärker multimedial

enger verknüpft mit anderen 

Angeboten

zielgruppenspezifische Netzwerke

Trend zum ‚Zweit-Netzwerk‘
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Videoplattformen
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o f t manchmal selt en nie

Videoplattformen: Nutzungshäufigkeit

MeMo_VP09 Basis: N = 3498
Angaben in Prozent 12- bis 19-jährige InternetnutzerInnen
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Videoplattformen: Rezeption 

Neben Freunden ist das Fernsehen ein wichtiger Verweisgeber.
„Wenn man zum Beispiel The next Uri Geller’ geguckt hat, da haben sie auch 
immer gesagt: ‚Film gibt’s auch bei MyVideo‘. “ (Marvin, 14)

Musikvideos, Funvideos sowie Persiflagen auf oder 
Originalsequenzen von Filmen und TV-Sendungen sind die 
beliebtesten Inhalte. 
„Es gibt eine zu Final Fantasy, eine Parodie. […] Harry Potter kenn’ ich auch 
und Herr der Ringe und so, die Parodien.“ (Daniela, 15)
Die Rezeption von audiovisuellen Inhalten findet in anderen 
Kontexten und unter anderen Bedingung statt als bei 
‚klassischen‘ Massenmedien. 
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„Da gibt es wirklich fast alles, was du so hören oder gucken kannst.“ (12-
Jährige)

„Im Internet kann man sich aussuchen, was man jetzt guckt. Und im Fernsehen 
kommt das ja.“  (15-Jährige) 

„Die waren von der Sendezeit abhängig früher und das ist man heutzutage nicht 
mehr. Und dann kann man sich ja auch Folgen mehrfach angucken über das 
Internet.“ (18-Jähriger)

Videoplattformen: Vorteile gegenüber dem Fernsehen?!

„Ich denke aber nicht, dass der Fernseher in Vergessenheit gerät.“ (17-
Jährige)

Jugendliche schätzen den programm- und trägermedienunabhängiger 
Zugriff auf ein sehr breites Angebot
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Videoplattformen: Rezeption vs. Produktion

MeMo_VP09 Basis: N = 3498
Angaben in Prozent 12- bis 19-jährige InternetnutzerInnen
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Videoplattformen: Risiken 

• vereinfachter Zugang zu problematischen Inhalten
„Ich habe mich da nur angemeldet, um auch Videos, die ab 18 sind 
anzugucken, weil ich ein anderes Geburtsdatum angegeben habe.“
(16-Jähriger)

„Also es gibt z.B. zu einen Anime, der heißt Elfenlied. Den gibt es auf 
DVD, ist aber ab 18, glaube ich. Und den haben sie reingestellt und 
den hab ich mir auch angeguckt.“ (14-Jährige)

„YouPorn, das kenn bei uns jeder“ (17-Jähriger) 

• Entkontextualisierung von Inhalten durch ‚Verschnipselung‘

• Ähnliche Probleme wie bei der Nutzung von Sozialen Online-
Netzwerken bei der Veröffentlichung eigener Inhalte und der 
Nutzung von Netzwerk-Funktionen.
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medienübergreifende Aneignung von Inhalten
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Jana (16) 
und „Naruto“

Medienübergreifende Aneignung von Inhalten: ein 
Fallbeispiel
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Anime

Jana präferiert das Interent, weil: 

„Im TV ist ja manchmal ein bisschen was abgeändert 
oder so […] und da wird nämlich das ganze Blut und 
die Wörter werden halt alle rausgeschnitten. […] Sagt 
der eine Mann so zu Naruto „Wir müssen ihm die 
Arme fesseln!“ und derweile sagt der eigentlich „Wir 
müssen ihm die Arme abschneiden! […] Oder die 
machen aus Blut Wasser.“ 

Verschiedenen Medien zur Rezeption des gleichen Inhalts
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Manga

Jana liest die Mangas verstärkt im Internet:

„… das sind halt die neuen Kapitel, die es noch nicht in 
Deutschland gibt. Die kann man sich dann auf englisch 
durchlesen, weil das hat dann irgendwer von Japanisch 
auf Englisch übersetzt.“

Inhaltsähnliche Angebote / verschiedene Medien zur Rezeption
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verschiedene Medien zur Informationsgewinnung über den Inhalt

Zeitschriften Internetseiten Foren

Jana informiert sich in verschiedenen Medien über Naruto. Besonders 
relevant ist das Internet mit seinen nutzergenerierten Inhalten.
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Kommunikative und produktiv-gestaltende Tätigkeiten zum Inhalt

Jana präsentiert 
sich mit ihrer 
Präferenz im 
Internet. Sie 
gestaltet selbst 
Medien zu 
Naruto.
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Kommunikation & produktive 
Gestaltung 
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Jana kreiert und 
spielt ein textba-
siertes Rollenspiel 
– ausgehend von 
Naruto, aber mit 
eigenen Inhalten. 
Diese sind frei im 
Netz zugänglich.

Kommunikation & produktive 
Gestaltung 
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Fazit
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Jugendmedienschutz heute sollte…  

…. medienübergreifend denken und agieren

… die Trennung von Angebot und Nutzung auflösen

… die neuen Diffussions- bzw. Verbreitungsprozesse vor Augen 
haben

… und dabei die Entwicklung und Identitätsentfaltung 
Heranwachsender mit neuen Medien zulassen und hier keine 
Türen verschließen!
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www.medienkonvergenz-monitoring.de


